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INTERNATIONALER ZIVILDIENST e. V.
7  Stuttgart 1,  Hasenbergsteige 10
Tel. (0711)  62 55 56            den 1. März 1966

An alle Vorstands- und Komitee-Mitglieder

R U N D B R I E F   4  /  6 6
-----------------------------------

Liebe Freunde,

ich bin immer noch nicht dazu gekommen, meinen Reisebericht über DDR und CSSR zu schreiben 
(letztes Wochenende war so schönes Frühlingswetter, daß ich lieber spazieren ging). Dafür erhaltet Ihr 
aber andere Lektüre.

Inzwischen sind die Vorbereitungen für die neue Geschäftsstelle so weit gediehen, daß wir offiziell am 
1. April 1966 einziehen können. Telefon ist bereits angeschlossen; nächste Woche wollen wir einen 
Pinseldienst durchführen. Ihr könnt Euch schon die neue Adresse notieren : 

7 Stuttgart - S,  Filderstraße 63,  Telefon 64 19 95
Da am 16. März der neue Vorstand der VK-Gruppe Stuttgart gebildet wird, werde ich erst danach 
konkrete Abmachungen mit dem VK (Miete etc.) treffen können.

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

Dienste in der CSSR. Mein Besuch in Prag scheint beim Ortsausschuß Prag der Tschechoslowak-
ischen Jugend nachhaltigen Eindruck hinterlassen zu haben. Mir scheint, diese Leute haben mehr 
begriffen, was wir unter Workcamp verstehen, als die zentrale Leitung (siehe beigefügte 
Briefabschrift). Natürlich können bereits getroffene Abmachungen nicht über den Haufen geworfen 
werden, doch sollten wir den Austausch  mit dem Stadtausschuß vorrangig behandeln. Der 
Unterzeichner des Schreibens, Josef Motycka, ist derjenige, der vorgeschlagen hat, CSM solle 
Mitglied des SCI werden.

Ost-West-Dienste.  Laut einem Schreiben von Janet Goodricke scheint in Polen, Ungarn und Bulgarien 
keine große Begeisterung zur Teilnahme an Diensten in der BRD zu herrschen. Ich bin nun mit Janet 
übereingekommen, daß ich die Organisationen in Osteuropäischen Ländern persönlich anschreibe (wie 
ich es mit CSM getan habe), um zu erreichen, daß wir auch von andern sozialistischen Ländern einige 
Freiwillige nach hier bekommen. Das sollte meines Erachtens durchaus möglich sein.
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Mehr nicht für heute. Herzliche Grüße und Amitiés, 

Alfred


